
Villiam Béres 

 

 

Villiam Béres wurde am 22.02.1960 in Kadan in der Nähe von Karlsbad geboren. Für 

die Musik interessierte er sich in jungen Jahren und erhielt Unterricht von dem 

bekannten Komponisten Jaroslav Cirgel. Nach der Schulausbildung besuchte er das 

Militärkonservatorium für Musik in Roudnice, wo er Tenorhorn und Posaune 

studierte. Nach dem Studium wirkte er als Musiker bei der Garnisonskapelle in Tábor 

mit. In dieser Zeit entdeckte er seine Liebe zur südböhmischen Folkloremusik, die ihn 

sehr beeinflusste. Am Musikkonservatorium in Prag studierte er Dirigieren und 

bereits 1987 wurde er Dirigent der Garnisonskapelle Tábor. 1992 wurde ihm die 

Funktion des Chefdirigenten der Garnisonsmusik Prag übertragen. Bereits ein Jahr 

später wurde er Dirigent des tschechischen Zentralorchesters. Villiam Béres machte 

sich rasch auch einen Namen als Komponist und Arrangeur. So erhielt er z.B. 1993 

den ersten Preis beim Kompositionswettbewerb "Polka-Fest". Heute ist er 

Chefdirigent des Zentralorchesters der Armee der Tschechischen Republik, als 

Nachfolger von Karel Belohoubek. Darüber hinaus arbeitet Villiam Béres mit 

zahlreichen kleinen Blasmusikbesetzungen. 


